
J r

r

v

S

J 23 n w

v

e

Mittwoch den 1. Octohber.

Bekanntmachungen.
Die pro 1863 angefertigte Urliſte derjenigen Perſonen, welche zu Geſchworenen berufen werden können, liegt

vom 2. bis einſchließlich 4. October in meinem Bureau zu Jedermanns Einſicht aus. Etwaige Erinnerungen dagegen
müſſen innerhalb obiger Friſt bei mir angemeldet werden.

Merſeburg, den 27. September 1862.
Der Königliche Landrath Weidlich.

Verpachtung. Folgende Grundſtücksparzellen, als
1) die urbar gemachten Ländereien am Gotthardtsteiche,
2) die Parzelle am Nulandtsplatze, 2 Morgen 66 Ruthen

enthaltend,
3) die Parzelle hinter der Communal Anpflanzung vor

dem Clauſenthore, 3 Morgen 17 Ruthen enthaltend,
4) die Parzelle am Gerichtsraine von der Eiſenbahn bis

zur Halleſchen Chauſſee, 117 Ruthen enthaltend,
ſollen

Mittwoch den 1. October d. J., Vorm. 10 Uhr,
in hieſigem Stadtſecretariate öffentlich an den Meiſtbieten-
den verpachtet werden.

Pachtluſtige werden erſucht ſich im Termine pünktlich
einzufinden. Die Bedingungen der Verpachtung werden im
Termine bekannt gemacht.

Merſeburg, den 24. September 1862.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Ein Bericht über die erſten
zehn Jahre der Königlichen Provinzial Gewerbeſchule zu
Halle a. S. vom October 1852 bis September 1862 liegt
für ſolche, die ſich dafür intereſſiren zur Einſicht im hie-
ſigen PolizeiBureau aus.

Merſeburg, den 26. September 1862.
Der Magiſtrat.

Jn der Separationsſache von Merſeburg ſollen nach
einer uns heute zugegangenen Verfügung der Königlichen
General Commiſſion vom 8. Auguſt d. J. 821 Thlr. 9
Sgr. 11 Pf. und 600 Thlr. Koſten und reſp. Vorſchüſſe
von den Jntereſſenten in zwei Terminen aufgebracht werden.

Die hieſigen und auswärtigen Feldbeſitzer werden da
her hierdurch erſucht, die erſte Rate dieſer Regulirungs-
Koſten unverzüglich und ſpäteſtens bis zum 10. October e.
an den Stadt Hauptkaſſen Rendanten Herrn Zſchetzſchingck,
bei welchem die Koſten Ausgleichungs Berechnung einge-
ſehen werden kann, zu berichtigen, widrigenfalls ſolche exe
cutiviſch eingezogen werden müſſen.

Die hütungsberechtigten Hausbeſitzer der Vorſtadt Al-
tenburg haben zu den fraglichen Koſten pro Haus 2 Sgr.
8 Pf. beizutragen und dieſelben bis zum 10. October e.
pünktlich abzuführen.

Merſeburg, den 28. September 1862.
Die Deputirten

der Merſeburger Separations Jntereſſenten.

Aufgefundene Kindesleiche. Am 21. d. M.
iſt unweit Leuna, an dem linken Ufer der Saale im Wei
dengebüſch der Leichnam eines neugeborenen Kindes männ-
lichen Geſchlechts aufgefunden worden. Derſelbe war in
eine alte graubaumwollene Männerjacke und einen wattirten
röthlich gefütterten Frauenrock von blauem baumwollenen
Zeug mit weißen Blumen und Streifen, eingewickelt.

Wer über die Perſon der Mutter oder die Todesart
des Kindes Aufſchluß zu geben vermag, wolle ſeine Kennt
niß ungeſäumt der nächſten Behörde oder mir mittheilen.
Koſten entſtehen dadurch nicht.

Merſeburg, den 24. September 1862.
Der Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.

GrundſtücksVerkauf.
Das zum Nachlaß des verſtorbenen Reſtaurateur Fried-

rich Albert Brenner gehörige, vor der hieſigen Stadt
belegene Grundſtück, die Funkenburg genannt beſtehend in
einem Wohnhauſe, Schenkwirthſchaftsgebäude und einem
ſchönen Garten mit Kegelbahn und Tivolitheater, ſoll von
mir, als gerichtlich beſtätigten Nachlaß-Curator, mit Ein-
verſtändniß der Erben und unter Vorbehalt der Genehmi-
gung des vormundſchaftlichen Gerichts öffentlich an den
Meiſtbietenden verkauft werden. Jch habe dazu einen Ter-
min auf

den 6. November d. J., Vormittags 10 Uhr,
in meinem Geſchäftszimmer angeſetzt und lade Kaufluſtige
mit dem Bemerken ein, daß die Verkaufsbedingungen vor
dem Termine bei mir einzuſehen ſind.

Merſeburg den 26. September 1862.
Der Rechtsanwalt Vitz.

Wieſenverkaufs- Anzeige. 3 Mrg. 114 Rth.
Wieſe I. Cl. in Meuſchauer Flur ünd ganz gut gelegen,
ſind zu verkaufen und iſt das Nähere hierüber bei dem
Auct. Comm. Rindfleiſch in Merſeburg zu erfahren.

Drei Wispel Aepfel, à Korb 5 Sgr., liegen zum Ver
kauf bei Schumann auf dem Neumarkt 922.

Anzei E. Kapitalien von jeder
beliebig. Summe ſind

auf gute Grundſtücks Hypothek auszuleihen
und werden ſofort nachgewieſen durch den Auct. Comm.
Rindfeis ch in Merſeburg.



Ein Kanonen -Ofen iſt billig zu verkaufen Oberbreite-
ſtraße 463. W. Meyer, Seilermeiſter.

Auction. Mittwoch den 1. October, von Vorm.
11 Uhr ab, ſollen im Gaſthof zum Thüringer Hofe hier
1 Pferd und 1 Wagen, ſowie auch 1 gutes Sopha, 1 Com-
mode, 2 Rohrſtühle und 1 großer Spiegel meiſtbietend ge-
gen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 25. September 1862.
Rindfleiſch, Kreis-Auct. Comm.

Auction. Mittwoch den 8. October c., von
früh 9 Uhr an, ſollen im hieſigen Rathskellerſaale 1
pol. Schreibſecretair, 2 Sophas, 1 einthüriger Kleider-,
1 Bücher und ein Küchenſchrank, 1 gr. Spiegel, 1 Dtzd.
Rohr- und Polſterſtühle, 2 Waſchtiſche, 3 Bettſtellen, 1
kupferner Waſchkeſſel, 1 eiſerne Blaſe, Waſch, Küchen
und Backgeräthe und dergl. mehr, ſowie auch eine Parthie
gutes Porzellan, 1 Parthie Cigarren und dergl. mehr meiſt-
bietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Zu dieſer Auction werden noch Gegenſtände zur Mit-
verſteigerung angenommen.

Merſeburg, den 29. September 1862.
A. Rindfleiſch, KreisAuct. Comm.

Schmiedeeiſen- Auction. Künftigen 9. Octo-
ber c., Vormittags von 10 Uhr an, ſollen im Hauſe des
Papierhändler Seidel in der Jüdenſtraße 70 80 Centner
altes noch brauchbares Schmiedeeiſen centnerweiſe meiſt-
bietend verſteigert werden.

Weißenfels, den 24. September 1862.
Der AuctionsComm. Lorenz.

Sonnabend den 4. October, Nachmittags 2 Uhr, ver-
kaufe ich meiſtbietend eine große Parthie Hauſpäne.

Merſeburg, den 29. September 1862.
Hetzer, Zimmermeiſter.

Feld- Verpachtung. Das mir in Meuſchauer
Flur gehörende Stück Wieſenfeld,

2 Morgen 18 Ruthen,
bin ich geſonnen nächſten Sonnabend den 4 October, Nach-
mittags 4 Uhr, in der Gemeindeſchenke zu Meuſchau auf
6 Jahre öffentlich meiſtbietend zu verpachten. Die Be-
dingungen werden im Termine bekannt gemacht.

Carl Barth, Lohgerbermeiſter.
Ein Logis von vier bis fünf Stuben Kammern und

Garten nebſt allem Zubehör iſt zu vermiethen und jetzt
oder ſpäter zu beziehen Unteraltenburg Nr. 736.

Eine Wohnung mit Meubles, mit oder ohne Pferde-
ſtall, iſt von jetzt ab zu vermiethen Oberaltenburg Nr. 819.

Jn der Oelgrube Nr. 329 iſt ſogleich oder zum 1. Ja-
nuar 1863 ein Familienlogis zu vermiethen.

Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben, Küche,
Holz und Torfgelaß mit Hof- und Bodenräumen vor hie-
ſigem Sixtithore iſt zu vermiethen und zum 1. Januar
1863 zu beziehen. Das Nähere bei Herrn

C. H. Schultze sen.
Eine Wohnung, eine Treppe hoch, iſt an ſtille Leute

für 30 Thlr. zu vermiethen und kann ſogleich bezogen wer-
den Brühl 347.

Eine meublirte Stube iſt zu vermiethen und kann ſo-
fort bezogen werden bei

Gottl. Elbe, Schmiedemſtr., Breiteſtr. Nr. 500.
Die Bel Etage meines Hauſes, 14 größere und klei-

nere Piecen nebſt den erforderlichen Wirthſchaftsräumlich-
keiten enthaltend, wird miethfrei und kann ſofort bezogen
werden. Auf Wunſch kann auch Stallung und Wagen-
ſchuppen gegeben werden.

Friedr. Stollberg.

Rettig- Bonbons
gegen Huſten und Bruſtleiden von C. Dre-

Looſe à 16
Sgr., Pack à 4 Sgr., Schachteln à 5 Sgr.
ſcher und Fiſcher in Mainz.

Rettigſyrup per Fläſchchen à 7 Sgr.
Alleinverkauf bei

C. H. Schultze SCII.
in Merſeburg, Roßmarkt.

Logis-Vermiethungen.
Jn meinem Hauſe am Entenplan, vorn heraus, iſt

die ſeither von dem Herrn Rechn. Rath Kunze innegehabte
(früher Dr. Saatzeſche) Wohnung, aus 4 Stuben mit Zu-
behör beſtehend, anderweit zu vermiethen.

Ferner iſt in demſelben Hauſe ein gut ausmeublirtes
Zimmer zu vermiethen.

Jn meinem neu erbaueten Hauſe in der Rittergaſſe
iſt noch eine kleine freundliche Wohnung für 18 Thlr. p.
Anno an einzelne ruhige Leute zu vermiethen.

Merſeburg. Heinr. Schultze jun.
Kohlenſtein-Offerte.

Auf Lieferung von Preßkohlenſteinen nehme ich fort
während Beſtellungen entgegen.

Formkohlenſteine
habe ich noch abzulaſſen und bei beſter Qualität den Preis
auf

2 Thlr. pro Mille
incl. Anfuhre und Abtragen feſtgeſtellt.

Heinr. Schultze jun,
Die Muſikalien-Leihanſtalt von

H. Karmrodt in Halle,
(16000 Nummern umfaſſend)

bietet ein heimiſchen und auswärtigen Muſikfreun
den eine reichhaltige Sammlung elaſſiſcher
und moderner Muſikſtücke jeder Gattung dar und em
pfiehlt ihre

Abonnements,
über welche der ausführliche Plan unentgeldlich zu haben
iſt, zur geneigten Benutzung.

Der Catalog der Anſtalt umfaßt 3 Abtheilungen:
Abtheilung I., Muſik für Streich- und Blasinſtrumente,

Guitarre 2c. und für Pianoforte mit Jnſtrumentalbe-
gleitung Nr. 1 2626 Preis 25 Sgr.Abtheilung II., Muſik für Pianoforte und Orgel
Nr. 2627 12,944. Preis 5 Sgr.Abtheilung III., Vocalmuſik, theoretiſche Werke,
Zeitſchriften Nr. 12,045 Ende. Preis 2 Sgr.

Gleichzeitig empfehle: Geigen, Violas, Violon
eellos, ältere gebrauchte und neue tyroler Jnſtrumente,
Kindergeigen in h und Größe, Violinkaſten,
Violin- und Violoncellobögen, ſowie feinſten Co
lophonium von Vunllaume in Paris, deutſche und
ächt römiſche Darmſaiten von ausgezeichneter Rein
heit und Haltbarkeit, Taſchennotenpulte, Roſt-
rale, Stimmgabeln, Stimmhämmer,
Bogenhaare, liniüirtes u. unliniirtes Noten-
ſchreibpapier in beſter Qualität.

Halle a. S.
Heinrich Karmrockt,.

Muſikalienhandlung, gr. Steinſtr. 67.

Unterricht im Nähen, Stricken, Häkeln u. ſ. w. wird
ertheilt Vorwerk Nr. 462.

Sonnabend den 4. October iſt mein Geſchäft geſchloſſen.

J. S. Brüg.
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Das
Meuhles-, Spiegel- und Polskerwaaren- Magazin

V O
A. PDreykluft in Merseburg,

Gottharedtsstrasse unel reussergasse Nr. G.
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Hotkzarten,
VorZzüskich schönes un auch billiges Wussbaum:; auch
Können de gekauften Vleubles durch mein Vleublesfuhr-

ſt werk an Ort und Stelle geschaſfft werden.
e e A. Dreykluft.e u R U

Lebens und Penſions Verſicherungs- Geſellſchaft in Hamburg.
Nachdem Herr Leopold Meißner in Folge freundſchaftlicher Uebereinkunft die ſeither verwaltete Agentur obi

ger Geſellſchaft niedergelegt hat, habe ich dieſelbe Herrn Theodor Patzer übertragen und erſuche die geehrten Ver
ſicherten, die fällig werdenden Prämien nunmehr an letzteren Herrn zu zahlen.

Halle a.“S., den 25. September 1862. Fr. Müller, Generalagent.
Auf Vorſtehendes Bezug nehmend, halte ich mich zur Vermittelung von Verſicherungen beſtens empfohlen und

ſtehe mit unentgeldlicher Verabreichung von Statuten, Antragsformularen c. jederzeit zu Dienſten.
Merſeburg, den 26. September 1862. Theodor Patzer, Roßmarkt 507.

G. C. en.Gotthardtsſtraße, gegenüber dem Gaſthaus z. goldnen Hahn,
empfiehlt ſein vollſtändiges Lager gewirkter, geſtrickter und gehäkel-
ter Strumpfwaaren und Modeartikel, Strickjacken eignen Fabrikats,
Strümpfe, Beinkleider, Shawls, Fanchons, Pellerinen und Tücher,
ſowie die niedlichſten Kinderſachen.

Strieck-, Stick- und Häkelgarne, weichſte wollene Watte, Geſund-
heitsjäckchen in allen Sorten, Strohſohlen, bunte wollene Holländer
Hemden, geſteppte Kragen und Einſätze in Oberhemden in den fein-

ſten Muſtern.
Aufträge in Strickereien werden beſtens ausgeführt.

e oràDelicaten Limburger Käſe
empfing und empfiehlt

B. A. Blankenburg,
Gotthardtsſtraße.

Hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich neben meinem
langjährich beſtandenen Putzgeſchäft noch ein

Conſfections- Geschäft
etablirt habe. Daſſelbe ſteht unter Leitung einer Pariſerin
und bin ich im Stande, allen Aufträgen, ſowohl in Män-

teln und Mantillen, als überhaupt in allen zur Damen-

eh

e e e

und Kindergarderobe gehörigen Artikeln auf das Vollkom-
menſte nachzukommen.

Leipzig, Mitte September.
Emma Marwedel,

ſonſt Thomasgäßchen Nr. 1, jetzt Neumarkt Nr. 1, Ecke
der Grimmaiſchen Straße.

Beſte Bayerſche Schmelzbutter à Pfd. 8 Sgr. 8 Pf.,
Roſinen à Pfd. 5 Sgr. und 5 Sgr., Corinthen, aus-
gezeichnet ſchön, à Pfd. 4 Sgr., große ſüße Mandeln à

Pfd. 9 Sgr., bittre do. à Pfd. 10 Sgr., Zucker, f. Raffi
nad in Broden à Pfd. 5 bis 5 Sgr., gemahlenen Zucker

à Pfd. 45 Sgr., 5 Sgr. und 5 Sgr., für 1 Thlr.
6 bis 6 und 7 Pfd., empfiehlt

C. Teichmann.

Den Empfang ſeiner

Leipziger Meßwaaren
eigt hiermit ergebenſt an3 I oritz Seidel.

W.
Da ich mit einer bedeutenden Fabrik, welche bereits

die erſten Prämien von der Londoner und Weimariſchen
Jnduſtrie- Ausſtellung erhalten, für das ganze Winter
Semeſter einen Vertrag abgeſchloſſen habe, ſo bin ich in
folgedeſſen im Stande, das Quart mit 6 Sgr. zu verkaufen.

H. Gärtner.
Das Verkaufs Local befindet ſich von heute ab Tie-

ferkeller im Hauſe des Herrn Aſſeſſor Keferſtein.

H. Gärtner.
Kieler Speck Bücklinge, Emmenth. Schweizer

käſe, Limburger Käſe, Magdeburger Sauerkohl, Fma-
rinirte Heringe empfiehlt

Guſtav Elbe, Unterbreiteſtr. 500.
Die gegen die Frau Teubel ausgeſprochene

nehme ich hiermit zurück.
Wilhelmine Herrig in Niederbeuna.

Beleidigung



Hrpresshefe
in ſchöner, kräftiger Waare iſt täglich friſch zu haben bei

Hermann Schulze S Co.
in Nordhauſen.

Meinen geehrten Kunden die ergebenſte Anzeige, daß
meine Wohnung in der Kreuzgaſſe 515 ſich befindet. Mein
Beſtreben wird ſtets reell und pünktlich ſein.

E. Neuendorf, Schneidermſtr. für Damen.
Jch mache hiermit bekannt, daß meine Wohnung ſich

in der Kreuzgaſſe befindet.
B. Neuendorf, Hebamme.

Spar- Caſſee.
ein Caffee-Surrogat, welches dem indiſchen Caffee an
Geſchmack gleich kommt, à Pfd. 6 und 75 Sgr., in Pa-
queten à I Sgr.

Dieſen Caffee erhielt ich für Merſeburg zum Allein-
Verkauf und empfehle denſelben des reinen Geſchmacks und
des billigen Preiſes wegen für jeden Haushalt.

F. L. Schulze, Domplatz.
Zum Kuchenbacken empfiehlt f. Melis in Broden

à Pfd. 4 Sgr. 10 Pf., f. Naffinade à Pfd. 5 Sgr.,
extra ff. Raffinade à Pfd. 5 Sgr., gemahl. Melis
à Pfd. 4 Sgr., gemahl. Raffinade à Pfd. 5 Sgr.,
extra ff. gemahl. Raffinade à Pfd. 55 Sgr. und 6 Pfd.
p- 1 Thlr., fr. Schmelzbutter à Pfd. 9 Sgr.

F. L. Schulze, Domplatz.
So Gott will feiert die Ephorie Schkeuditz ihr dies-

jähriges Miſſionsſeſt, an welchem der Herr Conſiſtorialrath
Binck aus Erfurt die Predigt halten wird, Sonntag den
5. October d. J., Nachmittags 3 Uhr, in der Kirche zu
Horburg.

Zum Einzugs und Einweihungsſchmaus meines neu
decorirten Schenklocals und aufs freundlichſte eingerichteten
c hTanzſaals,

Sonntag den 5. Hetober,
lade ich hiermit ganz ergebenſt ein, wobei für warme und
kalte Speiſen und Getränke, ſowie für ein gut beſetztes
Orcheſter beſtens geſorgt iſt. n

Um recht zahlreichen Beſuch bittet e
Adolph Blume, Schenkwirth.

Kötzſchau bei Dürrenberg.

Korbmacher-Geſuch.
Brauchbare und tüchtige Ballonarbeiter „ſofort bei

höchſtem Lohn“ können wir noch placiren.

Halle Weingärten. Gebr. Elitzſch.
9 Am 19. d. M. iſt mir eine Gans zugelaufen.

Der rechtmäßige Eigenthümer kann ſolche bei
S Erſtattung der JnſertionsGebühren und Futter-

am vergangenen Sonntag, wahrſcheinlich aus Verſehen, in
Meuſchau mitgenommene Mantille binnen 3 Tagen daſelbſt
abzugeben widrigenfalls ſie polizeilich abgeholt wird.

thl. ſg. pf. thl. ſg. pf.Weizen Scheffel 227 Kalbfleiſch Pfund 29
Roggen e 2 6 6 Schöpſenfl. 4Gerſte 113 7Schweinefl. 5Hafer 27 7 Butter aErbſen 227 6 Bier QuartLinſen 313 Branntwein 6Bohnen 36 Heu Centner 1 2 6Kartoffeln Stroh Schock 8 2 6Rindfleiſch Pfund 4

An Obſt wurden an den drei letzten Markitagen hier
zu Markte gebracht:

den 21. Septbr.
den 24.
den 28.

680 Körbe,
694
718

Sa. 2092 Körbve.
Der größere Theil davon waren Pflaumen.
Scheffel im Durchſchnitt 1 Thlr.

Es koſtete der

Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. PFaeat. JStadt. Geboren: dem Bürger und Mehlhändler Kleemann
ein Sohn dem Drechslermſtr. Dölpſch eine Tochter dem Königl. Re
gierungs Canzleidiener Wolf eine Tochter dem Handarb. Laxner ein
Sohn dem Schuhmachermſtr. Purſch ein Sohn einer ledigen Perſon
eine Tochter. Getrauet: der Schneidermſtr. Goßmann mit Jgfr.
A. H. Epheſer, Geſtorben: der einzige Sohn des Handarb.
Becker, 12 W. 1 T. alt, an Unterleibskrankheit.

Donnerstag Abends 5 Uhr Gottesdienſt in der Gottes-
ackerkirche. Herr Diac. Buſch.

NReumarkt. P acat.
Altenburg. Geboren: dem Handarb. Pauls ein Sohn.

Getrauet: der Mehlhändler Wolf mit Jgfr. E. F. Kirchhof der
Grubenbeſitzer Opitz in Halle mit Jgfr. J. W. Steubecke.
tteeteeeeeeeeeeeeteeeceeannaeeeaereeeereese

Erklärung der Königl. Staats- Regierung
bei der

Eröffnung der Verhandlungen über den Militair-Etat
in der

Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 11, Septbr. 1862.
(Fortſetzung.)

Jn der gegenwärtigen Seſſion iſt eine ſolche Vorlage
nur deshalb nicht gemacht worden, weil es, wie auch in
der Thronrede angekündigt worden die Abſicht war, die
Dauer der Seſſion möglichſt abzukürzen und deshalb keine
Vorlagen zu machen, bei welchen wichtige Principienfragen
zur Erörterung kämen. Auch hiergegen iſt von Seiten des
Landtages keine Einrede erfolgt. Die Regierung wird in
deß, wie ſie hiermit auf das Beſtimmteſte erklärt, eine
Geſetzvorlage über die Wehrpflicht in der nächſten Winter-
ſeſſion einbringen, und glaubt mit dieſer Erklärung die
gegen die Bewilligung der Ausgaben für die ArmeeRe-
organiſation erhobenen Bedenken um ſo mehr als beſei-
tigt anſehen zu dürfen, als ſie nach wie vor anerkennt,
daß die zeitige Formation der Armee, in ſoweit
ſolche eine dauernde Erhöhung des Etats oder
eine anderweitige geſetzliche Regelung der
Dienſtverpflichtung erfordert, ſo lange als eine
definitive nicht betrachtet werden kann, als
dazu nicht die verfaſſungs mäßige Zuſtimmung
des Landtags ertheilt ſein wird, daß mithin durch
die Bewilligung des Etats für 1862 den künftigen
ſchlüſſen über die Wehrverfaſſung in keiner Weiſe präjudi-
cirt werden ſoll. Wenn die Commiſſion beſonders daran
Anſtoß genommen hat, daß die Ausgaben für die Armee-
Organiſation im Ordinarium des Etats für 1862 ohne
beſondere Motivirung in Anſatz gebracht worden ſind, ſo
iſt überſehen worden daß gleichzeitig mit dieſem Etat die
Novelle zum Geſetze vom 3. September 1814 dem aufge-
löſten Abgeordnetenhauſe vorgelegt war und angenommen
werden konnte, daß eine gleichzeitige Feſtſtellung dieſes
Geſetzes und des Etats ſtattfinden werde. Eine gänzliche
Umarbeitung dieſes Etats bis zum Zuſammentritt des ge-
genwärtigen Abgeordnetenhauſes war bei der Kürze der
Zeit nicht ausführbar.

Sofern Werth darauf gelegt werden ſollte die Aus-
gaben für die Heeres Organiſation in Uebereinſtimmung
mit dem Vorgange des Jahres 1861, in das Extraordina-
rium des Etats zu übertragen, wird die Staats- Regierung
dem nicht entgegen ſein.

(Schluß folgt.)

Be

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
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